
2411867 . Mai 24 .

Mittheilung des Senats an die Mrgerjihast
vom 24 . Mai 1867 .

Postvertrag mit Großbritannien , die Helgolander Post betreffend .

Nachdem die Direction des Norddeutschen Lloyd im vorigen Jahre eine directe

Dampfschiffsverbindung zwischen der Weser und der Insel Helgoland hergestellt hat ,

ist es erforderlich und zweckmäßig erachtet worden , Bremischerseits , gleichwie es von

Seiten Hamburgs geschehen , mit der Königlich Großbritannischen Regierung , welche

sich dazu bereit erklärte , vertragsmäßig die Bedingungen festzustellen , unter denen

der Postverkehr zwischen dem Bremischen Staatsgebiete und der Insel Helgoland ver¬

mittelst jener Dampfschiffsverbindung während der Badesaison zu bewirken sei . —

Die desfallsigen Verhandlungen haben , nach vorgängig eingeholtem Einverständnisse

der Postdeputation am 21 . d . Mts . zu Hamburg zwischen dem Königlich Großbritan¬

nischen Bevollmächtigten , Ministerresidenten Ward daselbst , und dem diesseitigen Bevoll¬

mächtigten , Postdirector Betge , zu dem Abschlüsse einer Uebereinkunst geführt , welche

der Senat , da er seinerseits nichts dabei zu erinnern findet , der Bürgerschaft hieneben

mittheilt und zur Genehmigung empfiehlt .
In der Hauptsache schließt sich diese Uebereinkunst dem Vertrage zwischen

Großbritannien und Hamburg und den im Deutsch -Oesterreichischen Postvereine geltenden

Normen an . Da auf der Insel Helgoland nach Mark und Schillingen Hamburger

Courant gerechnet wird , so mußten die im Artikel III näher bezeichneten Portosätze

und Geldbeträge in dieser Münze festgesetzt werden ; es wird daher erforderlich fein ,

für die in Schillingen normirten Portosätze die entsprechende Bremische Währung zu

bestimmen und da nach Ansicht der Postdeputation
r/ 2 Schilling Courant — 1 Groten

1 »
'

» 2 »
2 » » — 3 »

3 » » 5 s

zu berechnen sein würden , so will sich der Senat mit dieser Bestimmung einverstanden

erklären .
Im Art . VII wird der Modus der Portotheilung zwischen dem Postamte auf

Helgoland , dem Bremischen Postamte und der Direction des Norddeutschen Lloyd

festgestellt ; im Art . VI ist vereinbart worden , daß der Seerisico für Geld nnd Werth¬

sendungen von Seiten der Direction des Norddeutschen Lloyd , gegen Vergütung von

Vs 0/0 Assecuranz -Prämie an dieselbe übernommen wird , weil die beiderseitigen Post¬

verwaltungen die Verantwortlichkeit für die Postsendungen nach deren Uebernahme an

Bord des Dampfschiffes ihrerseits zutragen nicht zweckmäßig erachteten . Die deshalb

erforderlichen Vereinbarungen sind in einer besondern Uebereinkunst zwischen der

Bremischen Postverwaltung und der Direction des Norddeutschen Lloyd geregelt worden .

Indem der Senat im klebrigen auf den Inhalt des Postvertrages selbst Bezug

nimmt , ersucht er die Bürgerschaft um ihre baldige Erklärung hinsichtlich desselben ,

so wie in Betreff der Normirung der Portosätze in der Bremischen Währung .
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Anlage
zur Mittheilung des Senats

vom 24 . Mai 1867.

Postcomiention für Helgoland.
In der Absicht, zwischen dem Bremi¬

schen Staatsgebiete und der Insel Helgo¬
land eine regelmäßige Postverbindung her¬
zustellen, haben zu Bevollmächtigten er¬
nannt

der Senat der freien Hansestadt Bremen :
den Postdirector Julius Hermann
Friedrich Beige zu Bremen,

und die Regierung Ihrer Britischen
Majestät : ,

John Ward , Bsgnire , Ritter des
sehr ehrenwerthen Bath - Ordens ,
Ihrer Majestät Minister -Residenten
bei den freien Hansestädten ,

um die für diesen Zweck erforderlichen
Verabredungen zu treffen.

Dieselben haben folgende Punkte ver¬
einbart :

Artikel I.
Zwischen dem Gebiete der freien Hanse¬

stadt Bremen und der Insel Helgoland
sollen durch die Post zur Versendung
kommen :

a . gewöhnliche Briefe,
b . reeommandirte Briese ,
e . Sendungen unter Streif- oder

Kreuzband,
d. Sendungen mit Waarenproben und

Mustern,
6 . Zeitungen,
k. Postzahlungsanweisungen,
§. Postvorschuh -Briese ,
ll . Geldsendungen — in Briefen —,
l . gewöhnliche Packetsendungen .

Artikel II .
Die Beförderung soll durch das während

der Sommermonate zwischen der Weser
und Helgoland coursirende Dampfschiff des
Norddeutschen Lloyd erfolgen und auf
den Zeitraum beschränkt sein , während
dessen diese Fahrten stattfinden .

Das Lchiff wird von einem Postbe¬
amten nicht begleitet , vielmehr nimmt der
Capitain des ersteren die Postsendungen
von einem Beamten des Bremischen Post¬
amts in Bremerhaven am Bord des
Dampfschiffes in Empfang und liefert die¬
selben in Helgoland der dortigen Postan¬
stalt aus , während er die in Helgoland

Mtll tlle Intention ok estalllisIiinZ a
reZnIar Bostal commuvieation lletxveen
tllo Bremen Berrltorv and tllo Island ok
Helgoland , tllo Leimte ok tlle Bree and
Bavseatie Oit^ ok Bremen das named
dnlius Hermann Briedriell BetZe ,
vireetor ok tlle Bost - Oküce at Bremen ,

and tlle Oovernment ok 8er Britauvie
Najestv llas named dolln 'Ward , Bs-
gnire , Oompanion ok tlle Nest Blouourallle
Order ok tlleBatll , Herlllasest^ s Mnister -
Besident to tlle Bree and Ilanseatle Oities ,
to malle tlle necessar^ arranZements kor
tllat purpose.

Mio llave aZreed upon tlle kollo ^vivA
^rtieles, vm . :

ii. rtie ! e I.
Illers sllall lle sent ll^ tlleBost lle-

t^veen tlle Berritorv ok tlle llree Oitz- ok
Bremen and tlle Island ok Ileligoland :

a . Ordinär^ letters,
ll . BeZistered letters,
e . ^rtieles laid under Strips or cross-

llavds ,
d . Batterns or samples ok Zoods,
e . lliensxapers,
k. Bost-Oküee Orders kor xaz-ment ok

mone ^,
Z. None^-advanee letters,
ll . None ^ enelosed in letters,
i . Ordinär^ parcels.

M ' tiele II.
Blle transmission sllall lle made ll^

tlle Lteamer ok tlle dlortll-Oerman Blo^d
runninA darin^ tlle Lämmer montlls lle-
tvveen tlle 'Weser and BeliZoland , and
sllall lle limited to tlle time durinZ Miell
sucll vo^aZes talle plaee.

Blle sllip -will not lle aeeomxauied ll^
an Oküeer ok tlle Bost-Oküee , llut on tlle
eontrar ^ tlle Oaptain ok tlle skip vill
reeeive tlle artieles to lle sent llv Bost
krom an Oküeer ok tlle Bremen Bost-
Oküee at Bremerllaven on lloard tlle
Lteamer , and vill deliver tlle same at
BeUZoland to tlle Bost-Oküee tllere, vllilst
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in Empfang genommenen Postsendungen
bei der Ankunft am Bord des Schiffes
einem Beamten des Bremischen Postamts
in Bremerhaven aushändigen wird .

Artikel III.
Das Gewicht der einzelnen Briefpost-

sendnngen soll 15 Zollloth nicht übersteigen .

Für Briefe ( auch recommandirte) sollen
dieGewichtsabstufungenAnwendungfinden ,
welche von dem deutschen Postverein jetzt
angenommen sind oder später sollten an¬
genommen werden .

Hiernach ist für jetzt ein einfacher Brief
ein solcher , welcher weniger als ein Loth
wiegt, für einen einfachen Brief soll das
Porto 2 st Hamburger Lonrant betragen,
wenn das Porto bei der Aufgabe baar
oder in , dem Briese aufgeklebten Marken
entrichtet wird , und 3 st Hamburger
Courant , wenn der Brief unfrankirt zur
Versendung gelangt. Für jedes Loth oder
für jeden Theil eines Loths Mehrgewicht
ist für jetzt ein einfacher Portosatz — 2
resp . 3 st — mehr zu erheben .

Das Porto für recommandirte Briefe
ist nach der Taxe für gewöhnliche Briefe
zu erheben . Außerdem ist ohne Rücksicht
auf das Gewicht des Briefes eineRecom-
mandationsgebühr von 3 st zu entrichten,
wogegen dem Absender des Briefes über
die Einlieferung desselben eine Bescheini¬
gung ertheilt wird . Eine Werthsangabe
ist, wie bei allen Briefpostsendnngen, bei
recommandirten Briefen nicht zulässig .
Wünscht der Absender eines recommandirten
Briefes ein Nnerkenntniß des Empfanges
Seitens des Adressaten zu erhalten, so
steht ihm die Befugniß zu , auf der Adresse
des Briefes zu verlangen, daß ihm das
von dem Empfänger vollzogene Recepisse
zugestellt werde ; in diesem Falle muß die
Rücksendung des vollzogenen Empfangs¬
scheines nach dem Aufgabeort des Briefes
ungesäumt erfolgen . Für die Beschaffung
des Recepisse hat der Absender bei der
Auflieferung des Briefes eine weitere Ge¬
bühr von 3 st zu entrichten. Bei der
Rücksendung des Recepisse findet ein Ge-
bührenansatz nicht statt.

Zur Versendung unter Streif - oder
Kreuzband sollen zugelassen werden : ge-
druckte, lithographirte , metallographirte
oder sonst auf mechanischem Wege herge¬
stellte, zur Beförderung mit der Briefpost
geeignete Gegenstände , ausgenommen die

tbe vlrtieles received in Helgoland to be
sent bv kost are upon tbeir arrival at
llremerbaven to bo banded to au Oklieer
ok tbe Lremen kost - Okiieo ou board ok
tlle sbip.

^ . rticle III .
Hie veigbt ok an^tbing sent bv tlle

kost sball not exeeed 15 kotbs Oustoms-
v̂eigbt.

Tbe sLaie ok >veigbt vbieb is nmv
adopted or sball bereakter be adopted
bv tbe 6erwau kostal - Union, sball be
applied to all letters vbetber registered
or not .

Oonseguentl;-
, at preseut , a single

letter is tbat wbieb vwigbs less tban one
kotb . Tbe postage ok a single letter
8ball be tvo 8billinge Hamburg kurrenev ,
ik tbe postage tbereon is paid in advanee
eitber in monev or in stamps attaebed
to tbe letter , anll tbree 8billinge Ham¬
burg' Ourrenez- ik tbe letter is sent un-
xaid . kor everv kotb more , or kor everv
part ok akotb wore , is at present to be
paid a single postage -rate more ok eitber
kvo or tbree Lbillinge respeetivel ^.

Tbe postage on registered letters
is to be ebarged at tbe same rate as
on ordinär ^ letters . kesides tbis a ke -
gistration - kee ok tbree 8ebillinge Ham¬
burg Ourrene^ is to be taben vvitbont
rekerenee to tbe >veigbt ok tbe letter , kor
>vbieb a eertibeate ok tbe deliver^ ok tbe
letter is to be given to tbe sender tbereok.
^ dselaration ok tbe value is not ad-
missible in tbe ease ok registered letters ,
nor ok letters in general sent b^ tbe kost .

Ik tbe sender ok a registered letter
vüsbes to bave an aebnowledgment krom
tbe xerson to vbom it is addressed , be
is at libertv to vvrite upon tbe adress
ok tbe letter a regnest , tbat tbe reeeipt
to be given b^ tbe reeeiver tbereok mav
be sent to bim , and in tbat ease tbe
reeeipt wben signed must be sent baeb
immediatel^ to tbe plaee , vbere tbe letter
v^as posted . kor proeuring tbe reeeipt
tbe sender must pa^ on tbe deliver^ ok
tbe letter a kurtber sum ok tbree 8ebil-
linge . kor returning tbe reeeipt no
additional kee is to be taben .

Ibere sball be allovved to be sent
ander strips or eross -bands : — articles
pi-inted , litbograpbed , metallograpked , or
otbervüse xrodueed bv meebanism and
suitable kor transmission bz^ tbe kost ,
exeept v'ritings effeeted bv means ok a
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mittelst der Copirmaschine oder mittelst
Durchdrucks angefertigten Schriftstücke.

Das Porto foll Vr st Hamburger Cou-
rant für die einfache , bis inel . 2 ^ Loth
schwere Sendung betragen und für jede
fernere 2^ Loth um den Betrag von ' /? st
Hamburger Courant steigen .

Die Sendungen müssen bis zum Be¬
stimmungsorte frankirt und unter Band
dergestalt verpackt sein, daß der Inhalt
leicht ersichtlich ist . Außer der Adresse des
Empfängers darf nur die Unterschrift des
Absenders und die Angabe des Orts und
Datums handschriftlich hinzugefügt werden.
Den Correcturbogen dürfen jedoch auch
die auf die Herstellung im Druck bezüg¬
lichen Bemerkungen handschriftlich hinzu¬
gefügt werden .

Sendungen unter Band , welche un-
frankirt oder unzureichend frankirt zur
Absendung gelangen , oder welche den
sonstigen , für dieselben geltenden Be¬
dingungen nicht entsprechen, werden wie
unfrankirte Briefe behandelt und taxirt .

Sendungen mit Waarenproben und
Mustern unterliegen einem Porto von
1/2 st Hamburger Eourant für das ein¬
fache Gewicht bis zu inel. 2^/2 Loth . Bei
schwereren Sendungen tritt für je 2 */? Loth
ein einfacher Portosatz von ^2 st Ham¬
burger Courant hinzu .

Die Sendungen mit Waarenproben
oder Mustern müssen bis zum Bestim¬
mungsorte frankirt werden und unter
Band gelegt oder anderweit dergestalt
verpackt sein, daß über ihre Natur kein
Zweifel obwalten kann ; sie dürfen keinen
Kaufwerth haben und müssen den aus
den Zollgesetzen eines jeden der beiden
Länder sich ergebenden Bedingungen ent¬
sprechen. Ein Brief darf diesen Sen¬
dungen nicht beigefügt sein, auch dürfen
dieselben keinen anderen handschriftlichen
Vermerk tragen , als die Adresse des Em¬
pfängers , die Fabrik- oder Handelszeichen ,
einschließlich der Firma des Absenders ,
sowie Nummern und Preise.

Sendungen mit Waarenproben und
Mustern, welche unfrankirtoder unzureichend
frankirt zur Absendung gelangen oder
welche den sonstigen vorstehenden Bedin¬
gungen nicht entsprechen, werden wie un¬
frankirte Briefe behandelt und taxirt.

eopzdnA -maebino , or b^ boinZ prinkod
kbrou^b kbo papor .

Mio po8t8Zo Lllall bo kbo l '. alk ok 8
LebillinZ HamburZ Ourronez? kor 8 8inZIo
8rtielo up to kbo ivoiZlik ok kveo and 8
baik Imklm , and 8Üall rise tbo kurtbor
sum ok kbo baik ok a LebillinZ RamburZ
Ourrone^ kor ovor^ kurtbor tivo and a
baik lioklls.

Mio artioIo8 8onk mu8k bo post-pmä
ko kbo plaoo ok tkoir do8tin8kion, and
musk bo so plaood undor band8 , tbat
tboir oontont8 aro 088Ü^ di8oornib1o .
Lo8iäo8 kbo addro88 ok kbo roooivor kboro
mu8k bo vritken upou tbom onlz - kbo
8iAnakuro ok kbo 80näor and kbo namo
ok kbo plaeo and kbo dato . IIpon prook -
8books borvovor may bo rvrikton in ad-
dition an^ ob8orvation8 rolakinZ ko kbo
printinZ- okt ok kbo 8amo.

^rtiolo8 80«i undor band8 ^biob aro
xo8kock oitbor unpaid , or iimuküeionkl ^
paid , or vvbiob do uok ooukorm vikb
kbo eondikion8 pro8oribod kor kboir kran8-
mis8ion , aro to bo kroatod and cbarZod
a.8 unpaid 1otkoi' 8 .

Lamplos aud pattorns ok Zoods 8out
b v̂ ko8k aro 8ubjoet ko 8 po8taZo ok kbo
baik ok 8 LebillinZ IlamburZ Ourrouey
kor kbo mnAo -voiZbk up ko kivo 8nd 8
b8lk Imkb8 inoiu8ivo , 8ud kor boavior
8rtiolo8 8 8in§Io po8kaAO - rato ok kbo
b8lk ok 8 LobiliinA 18 ko bo obarZod in
8ddikiou ou ovorz^ kivo 8ud 8 lmlk Imtbs
voiZbk .

lkbo 88MPI 08 or pattorii8 80nt b)' kbo
?08t mu8t bo propaid ko kbo plaoo ok
tboir do8kination, or laid undor band8,
or otbol"M86 80 plaeod tb8k no doubk
vdiakovor eau oxi8t ok vbak kbo^ roall^
8ro ; kbo^ mu8k bo ok no moro8nti1o
valuo , and mu8k bo conkorm8blo ko kbo
oondikion8 pro8oribod bzs kbo Ou8kom8 -
Iarv8 ok botb oounkrio8 . l^o Iottor8 08ll
aceompan ^ 8uob 8rtiol08 Mon 80 80Nk,
nor 18 anzdbinZ ' alloivod ko bo vritkon
upon tbom bo^ond kbo 8ddro88 ok kbo
roooivor , kbo marb ok kbo manukaekorv
or kr8do , 8nd kbo ürm ok kbo 8ondor
vükb kbo numbor8 8nd prioo8.

8amx1o8 or xatkorim ok Zood8 80nk
bz^ ? 08k , vbiob 8ro po8kod oitbor unpaid,
or in8uküeiontlv xaid, or ivkiob 8ro okbor -
M80 not eonkormnbjo ko kbo proeodinZ
oondition8, aro ko bo kroatod and obarZod
88 unpaid Iokkor8 .
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Für Zeitungen , welche im Abonnement
aus dem Postgebiete der freien Hansestadt
Bremen , resp . aus Helgoland bezogen
werden, soll als Postabgabe ein Zuschlag
von 25 °/y des Einkaufspreises erhoben
werden . Für Zeitungen , welche durch
Vermittelung der sreistädtischen Postanstal -
ten in Bremen im Abonnement von weiter-
her bezogen werden, ist der Gewinn als
Postabgabe anzusehen , welchen die bezie¬
hende Postanstalt nach den betreffenden
Verträgen beidemBezuge der Zeitungen hat .

Während der Dauer des Abonnements¬
termins können Zeitungen auf Verlangen
des Abonnenten an einen andern als den
Ort , für welchen die Bestellung gemacht
worden ist , nachgesandt werden. Für diese
Nachsendung wird eineUeberweisungsgebühr
von 13 st erhoben, welche zwischen beiden
Verwaltungen halbscheidlich getheilt wird.

Es soll gestattet sein , bei den Bremi¬
schen Postanstalten , sowie bei der Post¬
anstalt auf Helgoland Geldbeträge bis zur
Höhe von 125 -A baar einzuzahlen, deren
Auszahlung demnächst bei der Postanstalt
des Bestimmungsorts erfolgt.

Die Einzahlung erfolgt auf Grund von
Postzahlungsanweisungen , zu denen diePost -
anstalt die Formulare verabfolgt . Andere
schriftliche Mittheilungen , als die, auf welche
der Vordruck der Postzahlungsanweisun¬
gen hinweiset, dürfen in letzteren nicht ge¬
macht werden. Ueber die Einlieserung einer
Postzahlungsanweisung erhält der Absen¬
der einen Einlieferungsschein ohne weitere
Gebühr . Die Gebühr soll betragen bei
Einzahlung bis zur Höhe von einschließlich
62 V 2 ^ : 3 st Hamburger Courant und bis

zur Höhe von 125 4 st Hamburger
Courant . Der Gebührenbetrag ist bei der
Absendung einer Anweisung durch Auf¬
kleben von Freimarken auf dieselbe zu be¬
richtigen, wenn von der Postverwaltung

' nicht vorgezogen wird , die Formulare zu
Postanweisungen mit Werthzeichen zu ver¬
sehen und gegen Berichtigung des Werths
auszugeben .

Ebenso soll gestattet sein , bei den
beiderseitigenPostanstalten die Auszahlung
eines Geldbetrages bis zur Höhe von
125 ^ durch Absendung eines Postvor¬
schusses sich zu sichern.

Upon nsv8xaxer8, vllüeb are xroeureä
bz^ vav ot 8ub8erixtion kroin tbe ? 08ta1
ämtriew ok tbe I 'ree anll Haimeatie 6it^
otLremen anll otlleligolanll re8pectivel ^,
tbere 8ball be ebarZeä as xo8tL§6- äutz,'
an allllitional trventvllive per eeut upon
tlie cost pries tbereot'. IIpou uervspapers ,
rvbieb b^ tbe in8trumentabt ^ ot tbe
Ltate-? o8t-Otüee8 in Lremeu are pro-
eureä b^ >va^ ot 8ub8eription trom mors
äi8tant plaeeZ, tbe probt rvliieb tbe I'ost-
Otbee in gnestion llerive8 aceoräinA 1o
tbe 6xi8tin§ Ireaties tor proeurinZ 8ucb
ne>v8paper8, i8 to be eon8illerell a8 tbe
p 08taZ 6 - llut^.

OurinZ tbe term ot tbe 8ub8eriptiou,
ne>v8paper8 maz - it äe8ireä bv tbe 8ub-
8eriber8 bo torrvaräell on to anotber
place tban tbat tor vbieb tbe nerv8paper8
^vere oräerell . bor beiuZ 80 torrvarlleä
on tbere 8ball bs letllell a trau8mi88iou-
tee ot tbirteen LebillinZe to be llivillell
eguall̂ betrveen tbe trvo ko8t-Ottiee8 .

It 8ba11 be allovveä at tbe Lremen
? 08t - Ottiee8 a8 >vell a8 at tbe ? 08t-
Otbee in IlebZolanll , to mabe paMenk
ot mone^ up to tbe amount ot one
bunäreä anll trvontz- live Narb8, vbielr
sball be paiä out a^aiu at tbe ? 08t-
Otüee ot tbe plaee ot lle8tination .

Ibe Piment i8 to be malle bz? mean8
ot a bo8t - 06l66 - Oräer , ot ubieb tbe
I'o8t- Obiee vill i88ue tbe proper torm8.
blo otber eommunieation8 tban tbo86 to
rvbieb tbe printeä ko8t-OLee -Oräer ba8
reterenoe ean be malle in tbe Ialter .
1be 86nller ot a bost -Otbee -Oräer rvill
tbsreupon receive a certibeate ot llebver^
rvitbout an)- turtber tee .

Ibe tee upon pavment8 up to 62 ^z
blarb8 inelu8ive , sball be tbree Lebillinge
8ambur§ 6urrenc^ , null up to tbe
amount ot 125 Narbo inelusive tour
LebillinZe HamburZ Ourrenez-. 1be
amount ot tbe tee i8 to be paill üben
a ? o8t - Otbe6 - Orller i8 8ent bv attixinZ
po8ta §e 8tamp8 to tbe 8ame, unle88 tlie
? 08 tal - ^ llmjnwtration 8boulll preter to
proeeeä bv marbinZ tbe value upon tbe
torm ot tbe sto8t - Otbee - Orller, anä to
i88ue it upon lmeertainment ot tbe value .

In übe manner an^one 8ball be al-
lorvell at tbe 1o8t-OLee8 on botb ailles
to 8eeure to dinmelt tbe pa^ment ot a
8um ot mone^ up to tbe amount ot 125
Narb8 bz^ tbe tran8mi88ion ot a ölonev-
aävanee - letter .

66



248 1867. Mai 24.

Artikel VII .
Die Portobeträge , welche für die Be¬

förderungsstrecke zwischen dem Bremer
Postgebiete und Helgoland nach den im
Artikel III . festgestellten Taxen zur Er¬
hebung kommen, sollen wie folgt getheilt
werden :

für
a . gewöhnliche Briese,
b . recommandirte Briefe,
e. Sendungen unter Kreuz - oder

Streifband,
d . Sendungen mit Waarenproben und

Mustern ,
e. Postvorschuß -Sendungen ,
k. Geldsendungen , und
§. gewöhnliche Packetsendungen

in drei gleiche Theile , von welchen die
beiden Postverwaltungen und die Gesell¬
schaft des Norddeutschen Lloyd je ein
Drittheil empfangen ;

dagegen die Gebühr für
Zeitungen und
Postanweisungen,

sowie die Procuragebühr für
Postvorschubsendungen

in zwei gleiche von den beiden Postver¬
waltungen zu beziehende Theile .

Die Gebühren für die Recommanda-
tion von Briefen — 3 st pro Brief —
und für die verlangte Rücksendung eines
Recepisfe über recommandirteBriefe —- 3 st
— soll die Postverwaltung ungetheilt be¬
ziehen , in deren Gebiet der Brief zur Auf¬
gabe gelangt ist.

Artikel VIII .
Die Bremische Postverwaltung über¬

nimmt es , mit der Direction des Nord¬
deutschen Lloyd ein das gegenseitige Ver¬
hältniß nach den Stipulationen in Art . II,
VI und VII festsetzendes , bindendes Ab¬
kommen zu treffen.

Artikel IX.
Postsendungen der im Art . I bezeich¬

neten Gattungen mit Ausnahme der Post-
zahlungs - und Postvorschußsendungen , de¬
ren Anwendung bis auf Weiteres auf den
Verkehr zwischen dem Bremer Postgebiete
und Helgoland beschränkt wird , können
nach Maßgabe der von der Postverwal¬
tung der freien Hansestadt Bremen mit
anderen Postverwaltungen eingegangenen
Vertrüge von und nach Helgoland über
Bremen geleitet werden . Sie werden mit
dem Porto belegt werden , welches von

Xrtiele VII.
Vbe sums vvbieb mu^ be levied kor

xo8tu§e kor tbe dmtunee ok trun8im88ion
betvveen tbo stremen sto8tul di8trict8 null
steliAolund ueeordinZ to tbe rutö8 llxed
in Xrtiels III , sbul ! be divided U8 kollovv8:

kor
и . Ordinär)- letter^
b . steZmtered Ietter8 ,
e . VrtieIo8 luid under 8trixs or

ero88-bund8,
d . stutterN8 01' 8UMp1ö8 Ok AOOd8 ,

6 . NoN6)' - udvUNe6 -1ett6r8 ,
к . Llone^ enel086d in 1etter8, und

Z. Ordinarv xureel8 ,
into tIrreo eguul x>urt8 ok vvbieb tbo
tvvo ko8t - OKee8 and tbe Oomxunv ok
tbo Xortb - Oerrnun stlozd 8ball eueb re-
ceive ono-tbird : on tbe otber bund tbe
xu)nnent8 kor Xerv8i) aper8 und sto8t-06lee -
Order8, L8 well U8 tbe stroeurution - kee
kor Non6 ) - ndvane6-Ietter8 8bu11 be divided
into tvvo eguul xurt8 vvbieb 8ball belonZ
to tbe tvvo sto8t-06lee8 .

Vbe kee8 kor tbe reZmtrution ok 1etter8 ,
vir:. , tbree 8ebi1linA6 per letter , und kor
tbe 86ndinZ bueb , vvben demunded , ok u
reeeixt kor u reZi8tered letter , vix . , tbree
8ediIIinA6 8bull be!on§ entirelv to tbe
? 08t-Oküce vvitbin vvko8e di8triet tbe letter
8bull be xo8ted .

Xrtiele VIII.
Vbe stremen stost - Ostiee undertube to

eonelnde u bindinZ uZreement vvitb tbe
direetor8 ok tbe Xortb - Oernian stlovd
üxinA tbe re8xeetive relution8 ueeordinZ
to tbe 8tipu1ution8 eontuined in Vrtiele II,
VI und VII.

Xrtiele IX.
Vrtie1e8 8ent b^ stost ok tbe bind8

deseribed in urtiele I , exeext sto8t-Okbee
inon6)-- order und monev-udvunee Ietter8,
tbe U86 ok vvbieb will kor tbe present
be limited to tbe intereour86 betvveen
tbe stremen ? 08tu1-sti8triet und IleliM -
lund , mu)' be korvvurded krom und to
IleliMlund b^ vvuv ok stremen in eon-
kormit ^ vvitb tbe Vreuties entered into
b)' tbe sto8tul-Xdmini8trution ok tbe stree
und IIun86utie Oitv ok stremen vvitb otber
sto8tul - Xdmim8trution8. Vbe^ will be



Werth , als den für die Frankirung bis
zum Bestimmungsorte erforderlichen Porto¬
betrag darstellen , so soll eine solche Sendung
als unfrankirter Bries behandelt und taxirt
werden , jedoch unter Berücksichtigung des
Werths der verwendeten Marken .

Artikel V .
Die Correspondenz in reinen Staats -

dienstangclegenheiten , welche zwischen den
beiderseitigen Behörden unter einander
geführt wird , soll portofrei befördert
werden , wenn das Dienstschreiben , für
welches die Portofreiheit in Anspruch ge¬
nommen wird , als Dienstsache bezeichnet
und mit dem Dienstsiegel verschlossen ist.

Artikel VI .
Es wird Garantie geleistet :

für Geldsendungen
nach Maßgabe des declarirten Werthes ;

für gewöhnliche Packete , bei welchen eine
Werths -Declaration nicht zulässig sein soll ,

nach dem Säße von 20 st pro Pfund ,
welcher Betrag nicht bloß bei gänz¬
lichem Verluste , sondern auch bei Be¬
schädigungen gezahlt werden soll ;

für recommandirte Briefe :
35 Mark Hamburger Courant .

Diese Garantie hat , insoweit der Ver¬
lust oder die Beschädigung während des
Transports zu Wasser eintritt , die Direk¬
tion des Norddeutschen Lloyd in Bremen
allein zu leisten .

Die letztere empfängt hierfür eine von
beidenPostverwaltungen zu gleichen Theilen
zu entrichtendeAsseeuranz -Prämie von Einem
Achtel Procent des Werthes , welche indessen
nicht für jede einzelne Sendung , sondern
von dem Gesammtwerthe der während
der Dauer der Saison alljährltch beför -
derten Sendungen gezahlt wird .

Jede der beiden contrahirenden Post -
Verwaltungen hat Garantie nur für solche
Verluste oder Beschädigungen zu leisten ,
welche auf der Strecke , auf welcher sie
den Transport besorgen läßt , vorkommen ,
wobei jeder Theil für die Untreue , Schuld
oder Nachlässigkeit seiner Postbeamten oder
der sonst bei der Post beschäftigten Per -
sonen verantwortlich bleibt . Soweit der
Verlust außerhalb der Postgebiete der
contrahirenden Verwaltungen vorkommen
sollte , kann ein Ersatz nur insoweit statt -
finden , als die Postverwaltnng , in deren
Gebiete der Verlust vorgekommen , ver¬
tragsmäßig dazu verpflichtet ist .

repre8ent a 8maI1er valne Uran tbe amount
ok p 08ta§e ^vbicb ouZbt to be paiä to
tbe plaee ok äe8tinatiou , vbst is 8ent
8ball be beateä anä ebar^eä as an
unpaiä letter , allovänZ bovever tbe value
ok tbe po8ta§e- 8tamp8 allixeä to 1t.

st. rtie ! e V.
Nbe eorre8ponäene6 on striethv Oo -

vernment aüairs , vbieb ma^ be earrieä
on b^ tbe ^ utboritie8 on botb 8iäe8
vitb o Leb otber , 8b all be komvaräeä
ko8ta §e-krtz6 , v̂ben tbe okiieial letter kor
^vbieb kreeäom krom po8ta §e 18 elaimeä
8ball be marsteä a8 sueb , anä 8ea1eä
vitb an okkieial 8eal.

^ rticle VI.
/V Auarantee will be ssiven kor mone^

86nt , aeeoräinZ to tbe amount ok tbe
äeelareä value ; kor oräinarv pareel8 on
rvbieb a äeelaration ok value mav not
be aämmmble, at tbe rate ok 20 LbilllnZe
per pounä , vbiob amount vill be paiä
not onl;- kor a total 1o88 but al8o in
ea868 ok äamaZe ;

kor reAi8tereä 1etter8 35 IVIarst8 Uam-
burss VnrrenLv.

Vbi8 Zuarantee ba8 to be palä in 80
kar 38 tbe 1o88 or infnrv mav taste place
äurinZ tbe pa88aZe bv >vater , bv tbe
Directory ok tbe blortb- 6erman Ulo^ä in
öremen exe1u8ive1 ^ .

Vbe latter Oompan^ 18 tberekore to
reeeive an V88uranee - premium ok one-
ei^btb per cent ok tbe value to be paiä
b ^ tbe tvo Uo8t-Okn668 in e^ual part8,
vbieb xreminin bovvever 18 to be paiä
not kor eaeb partienlar tran8mi88ion but
kor tbe total value ok tbe artiele8 8ent
^earlv äurinZ tbe 8ea80n .

Laeb ok tbe Vvo eontraetinZ ? 08t-
Olliee8 i8 onl)- reguireä to Zuarantee
8neb I 08868 or äama §68 L8 maz^ ari86
mitbin tbe ämtanee kor vbieb 8ucb ko8t -
Olliee ekkeet8 tbe tran8wi88ion, it beinA
nnäer8tooä tkat eaeb pari/ remain8 re-
8pon8ible kor tbe unkaitbkuln688 , kault ,
or ne^leet ok it8 orvn oKeer8 , or ok tbe
per80N8 emplo^eä in it8 l?08tal 8erviee.

In 80 kar a8 tbe I 088 mav arme out
ok tbe Uo8tal äi8triet8 ok tbe eontraetinA
Vämini8tration8 , an inäemnistv ean onlv
be reguireä in 80 kar a8 tbe Uo8ta1-
Vämini8tration in v-bo8e ämtriet tbe I 088
ari868 18 bounä Ipv ^reatv to mäste §ooä
tbe 8 am e.
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Artikel VII .
Die Portobeträge , welche für die Be¬

förderungsstrecke zwischen dem Bremer
Postgebiete und Helgoland nach den im
Artikel III . festgestellten Taxen zur Er¬
hebung kommen, sollen wie folgt getheilt
werden :

für
g. gewöhnliche Briefe,
b . recommandirte Briefe,
e. Sendungen unter Kreuz - oder

Streifband,
cl . Sendungen mit Waarenproben und

Mustern ,
e. Postvorschuß -Sendungen ,
k. Geldsendungen , und
§. gewöhnliche Packetsendungen

in drei gleiche Theile , von welchen die
beiden Postverwaltungen und die Gesell¬
schaft des Norddeutschen Lloyd je ein
Drittheil empfangen ;

dagegen die Gebühr für
Zeitungen und
Postanweisungen,

sowie die Procuragebühr für
Postvorschubsendungen

in zwei gleiche von den beiden Postver¬
waltungen zu beziehende Theile .

Die Gebühren für die Recommanda-
tion von Briefen — 3 pro Bries —
und für die verlangte Rücksendung eines
Recepiffe über recommandirte Briefe —- 3 fi
— soll die Postverwaltung ungetheilt be¬
ziehen , in deren Gebiet der Brief zur Auf¬
gabe gelangt ist .

Artikel VIII .
Die Bremische Postverwalmng über¬

nimmt es , mit der Direction des Nord¬
deutschen Lloyd ein das gegenseitige Ver¬
hältniß nach den Stipulationen in Art . II,
VI und VII festsetzendes , bindendes Ab¬
kommen zu treffen.

Artikel IX.
Postsendungen der im Art . I bezeich¬

neten Gattungen mit Ausnahme der Post-
zahlungs - und Postvorschußsendungen , de¬
ren Anwendung bis auf Weiteres auf den
Verkehr zwischen dem Bremer Postgebiete
und Helgoland beschränkt wird, können
nach Maßgabe der von der Postverwal¬
tung der freien Hansestadt Bremen mit
anderen Postverwaltungen eingegangenen
Verträge von und nach Helgoland über
Bremen geleitet werden . Sie werden mit
dem Porto belegt werden , welches von

Xrtiele VII.
Ibe sums ubieb wg^ be levieä kor

p08tgZe kor tbe äi8tgnes ok trgN8ini88ion
betueen tbe Vrenien I' o8ta1 äistrietL gnä
ReliZolgnä accoräinA to tbe rate8 bxeä
in Xrtiele III , 8lig.Il be äiviäeä L8 kollmv8 :

kor
g . Oräingr^ lottere ,
b . IteA^tereä lottere
e . Xrtiel68 laiä unäer 8trix8 or

cro88-bgnä8 ,
ä . ? gtterN8 01' 8gMplS8 ok Zooä8,

6 . ^Ioi16 V - L <lvgI166 -l6tt6r8 ,
k . blone^ eneloseä in letters , gnä
§ . Oräingrv xgreel8,

into tbree egugl pari8 ok wbieb tbe
trvo ko8t - 06lee8 and tbe (lomxgnv ok
tlie Xortb - Oerinan bloz'ä sball eaeli re-
eeive one- tbirä : on tbe otber bgnä tbe
xg;'ment8 kor Xe>v8iigper8 gnä Lost-Oblee-
Oräer8 , g8 voll g8 tlie kroeurgtion - kee
kor None^- gävgnee -letterZ 8ball be äiviäeä
into tuo egngl xgrt8 rvbieb 8ball belonZ
to tlie trvo Lo8t - 06io68 .

Ibe kee8 kor tlie reZistration ok letter8 ,
vi? . , tliree 8ebillinZe xer letter, anä kor
tlie 8enäin§ baeb , rvben äemgnäeä, ok g
reeeixt kor g reZi8tereä letter, vix . , tliree
8elii11inK6 8ligI1 belonZ entirel ^ to tlie
ko8t- Oktlce mitbin väi086 cli8triet tlie letter
8liaI1 be xo8teä.

Xrtiele VIII .
Hie Lreinen ? 08t- 0 kbee unäertgbe to

conelucle g binäinZ gAreeinent rvitb tbe
äireetor8 ok tbe Xortb - Oernian blo^ä
iixinA tbe reexective relation8 geeoräinZ
to tbe 8tipu1gtion8 eontgineä in Xrtiele II,
VI anä VII .

Xrtiele IX .
Xrtie1e8 86iit b,y ? 08t ok tbe binä8

äeeeribeä in grtiele I, exeept ko8t-Oktlee
inone ^-oräer gnä nionev- gävgnee 1etter8,
tbe N86 ok vbieb uäll kor tbe iiresent
be liniiteä to tbe intereour86 det^een
tbe Lrernen ko8tgl-Oi8triet gnä HeliZo-
Ignä , ing^ be korvcaräeä krow gnä to
IleliFolgnä bz-- rvg,v ok kreinen in eon-
kormit )- vvitb tbe Vregtie8 entereä into
b^ tbe ko8tgl-Xäiiiini8trgtion ok tbe bree
gnä 8gn86gtie Oitv ok Lreinen rvitb otber
? 08tgl - Xäinini8trgtion8 . Nbe^ ivill be
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Bremen ab nach den bestehenden Vertrags -
laxen zu erheben ist .

Das bezügliche Taxmaterial wird der
Postanstalt in Helgoland, soweit es er¬
forderlich sein sollte , von dem Stadtpost¬
amte in Bremen mitgetheilt werden .

Artikel X.
DieFormen des technischenExpeditions¬

dienstes und des Abrechnungswesens , die
Behandlung von Rückfragen in Betreff
der Post übergebener Gegenstände (Laus¬
zettel) , der unbestellbaren oder nachzusen¬
denden Gegenstände rc. sollen unverweilt
zwischen dem Stadtpostamte in Bremen
und der Postanstalt in Helgoland ver¬
einbart werden , sobald die Ratifikation
dieses Vertrages erfolgt sein wird.

Artikel XI.
Die rechnungsmäßige Auseinander¬

setzung , welche Bremischer Seits nur durch
das Äadtpostamt in Bremen wird bewirkt
werden , soll in vierteljährlichen Terminen
bewirkt werden.

Artikel XII.
Dieser Vertrag soll sofort nachdem er

von dem Senate der freien Hansestadt
Bremen und dem Gouvernement Ihrer
Britischen Majestät genehmigt worden ist,
Gültigkeit haben.

Dieser Vertrag soll in Kraft bleiben
noch 12 Monate , nachdem einer der contra-
hirenden Theile dem andern die Anzeige
gemacht haben wird , daß die Aufhebung
desselben beabsichtigt sei.

Vollzogen in Hamburg am einund¬
zwanzigsten Tage des Monats Mai im
Jahre des Herrn Ein Tausend acht hundert
und sieben und sechszig.

(gez .) Hermann Betge . (T, . 8 .)
(gez .) John Ward . (b . 8 .)

ebsrZoä rvitb tbo postsZo vvbieb is to bo
lovioä krom Lromen seeoräin ^ to tbo
rstos tixeä bz- snbsistinZ Trostlos .

Tbo objects usoä ss matorisls kor
üxinZ tbo rstos ok xostsZo , väll, so ksr
SS sbsll bo noeosssrv , bo eommuniestoä
to tbo kost - OKeo st kkollZoIsnä b^ tbo
Oitz ? kost -Otboo st Lromon.

Xrtielo X .
Tbo korms ok tbo toebniesl äospsteb -

sorvieo, snä ok tbo soeonnts to bo msäo
np, snä tbo trestmont ok rotnrn sppbes -
tious in rospeet ok srtielos üobvoroä to
tbo xost (HunninZ -Lills,) ok srtielos >vbieb
esnnot bo komvsräeä, or ok tbo so to bo
sont sktorrvsräs , sbsll bo sZroeä npon
uätbout äolsz- botvvoon tbo 6itv Tost -
OKeo st Lromon, sink tbo Tost -OÜiee st
LoliZolauä , so soon ss tbo lllstiüestion ok
tbis 6onvontion sbsll bsvo tsbon plseo .

^ rtielo XI.
Tbo sottlomont ok seeonnts botrvoon

tbo eontrsetinZ psrtios vlneb on tbo
jisrt ok llromon vill bo olkoetoä onlv
tbrou §b tbo 6itv kost -OKeo , sbsll tsbo
plseo st gusrterlzs perioäs .

Xrtielo XII .
Tbis (lonvontion skter it sbsll bsvo

boon spprovoä b ;? tbo 8onsto ok tbo b'reo
snä Lsnsostie Oity ok Lromon , snä by
tbo Oovornmont ok Hör Lritsnme Nsjostv ,
sbsll eomo into iinmoäisto oporstion .

Tbo Oonvoution sbsll romsin in korco
nntil tvolvo montds sktor oitber ok tbo
eontrsetinA psrtios sbsll bsvo Zivon notieo
to tbo otbor ok its intontion to torininsto
tbo ssmo.

Oono st tbo t^vontykirst äsz^ ok Nsz^
in tbo zosr ok our T-orll Ono tbonssnä
oiZbt bnnäroä snä sixty sovon .

(siZnoä) Ilorwsim Holze. (b . 8.)

(si^neä) .Volni VVsrä. (T-. 8 .)
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